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^rtoattt>albt>erbanb Ttontyaltoxf.
IDer JBerle^er ift bis 18. gebruar 1942 aufgelegt beim

^affier, nactjrjer erfolgt ber 5te3ug.

hoffentlich gut!

Jeuetroefjt ZDiten.

Aufgebot 3ur 9tef rutierung.
Diefe finbet ftatt: 3ftontag, ben 13. 2tpril 1942, 19.30

Uhr, beim Scrjufhaus Sßilen.

(Fs haben su erfdjeinen:
1. 2tUe männticrjen (Einroofmer oon 2Bilen unb Dber=

tüiten, meldje im Sahre 1942 geboren finb.

Keiner zu klein, Helfer zu sein.

acbe
»????

Ein

18:)

n

Große Occûpon!
Die oollRommcne Güttin'
Ind oh J

Psstf
*4süJ das eine 0c<°"

Saabare Frau
gesetzt. Alters sucht
Halbtagsstelle in Haushalt im

St. Johann. Nähe Kannenfeld.

Offert, unter Chiffre
2387 an den Baslerstab.

Was mag das sein??

ist bei der TextiU

DübenDorf.

3ioilftunos-Stu.if.il? 19«.
(öeburten: männliche 55

roeibliche 58
(Ehen: in ber ©emeinbe getraut 37

in ber ©emeinbe roohnhaft,
aber ausroärts getraut 21

Stetbefäfie: männliche 17
roeibliche 25

Das Seben unb Sterben geht roeiter.

Ob's ächt i andere Gmeindä anders
isch?

Zn kanten gesucht:

von Bildhauer 12919

IÏ

Teil» g'

alt, »ll
sucht.

45 JaVirf

auf <Hc5rt"

Qualitätsraarke. An Zahlung
müßte ein Grabmal oder sonst

ins Fach einschlagende Arbeit

genommen werden.

Offert, unter Chiffre A 5238 G

an Publicitas AG., St. Gallen.

Zur Zeit ziehe ich meinen
Kühlschrank noch einem Grabmal

vor.

Wob« tra*
n um se,n

nd liebevo". bUdete
« .re treu unaGcpf\egte, «'uens-

A-ltet Leben 1 r^fcîw^Sï- ,_,d den gew

Dam1:" " ZuTchi»
voU ihre

M«es
.hie

si em

..Rächnig für

vip KttebtTOtjnauer

im be\onbern n0^°^i2^^ün'

ras& b-SÄU- »

fe ten »tatcnon* ;at haben.

Herzliches Beileid!

Fleischlich« Kuriosa

Wohin

Sin JtöiifK oon alten

ööiiDuijM'lnjiilitßn
SDobtetitnôPtt, ©ttcfjen, (dimarj tmfc

Die. sind meist mehr wert als
die neuen!

Jie beiden
der Tür, .d.e°"e Naturen
«ltauverBchiedene ^^^änder

werfen
an den Kopf.

agt gegen ihren
er sie wegen ihrer

Herkunft als
«Schwobemensch»

apostrophiert

(übrigens
noch das appetitlichste

und. harmloseste

Hoffentlich sind keine Unbeteiligten
getroffen

Man hat in der Schweiz herum mit etwelchem Er-

statinen erfahren, daß am 1. Mai der heuer auf
einen Freitag fiel im Kanton Basel-Stadt der

Fleischgenuß behördlicherseits" erlaubt wurde. Das

hatte seinen Grund offenbar darin, daß dieser Tag
nach den bestehenden Gesetzen auf dem Gebiete
des räumlich winzig kleinen Kalbkantona, ein
offizieller Feiertag ist. Und da an Feiertagen von Bundes

wegen das Fleischessen ganz allgemein erlaubt

ivorden!

Ein Kalbkanton
Kuriosum!

ist allerdings ein fleischliches

Sollte (\ot _sein, ist es

Coupons lity
setzen.

Anlall .'in handeiern
Umständen

ï fi nachträ"
intor
und

rööt'r als erwartet
inöfiüfh, die blinden
ich uoeh in Kraft zu

b) Zu versaufen

Wer söll de Afall übercho? D'Hüehner,
Oder het de. wos gschribe het, ein gha?

oder d'Eier?

Ford, 6 PS
Das wird Anmeldungen

regnen!

Menschen, die vorüberziehen

Emil Hegetschweiler - Ad. Manz
Rud. Bernhard - Marion Cherbulicz

Warum nur gerade diese vier? Wir andern
ziehen doch auch vorüber.

16

Privatwaldverband Mönchaltorf.
Der ^Verleger ist bis 18. Februar 1942 aufgelegt beim

Kassier, nachher erfolgt der Bezug.

no//entiicn xut/

Feuerwehr Wilen.

Aufgebot zur Rekrutierung.
Diese findet statt: Montag, den 13. April 1942, 19.30

Uhr, beim Schulhaus Wilen.

Es haben zu erscheinen:
1. Alle männlichen Einwohner von Wilen und Ober-

wilen, welche im Jahre 1942 geboren sind.

/deiner 2ik iciein, //«//er zu »ein.

18:)

öroße occaswn!
» Tl). H. Van De Beide

Vie vollkommene Sattin'
P--S'.'
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Vas max cias sein??

Mendorf.
Zioilstondi-ZWM 1S>,1.

Geburten: männliche 55
weibliche 58

Ehen: in der Gemeinde getraut 37
in der Gemeinde wohnhaft,
aber auswärts getraut 21

Sterbefälle: männliche 17
weibliche 25

Das Leben und Sterben geht weiter.
Ob'» äcilt i anciere t?nieinciä anciers

iscn?

2s Ksvlev eesucbt:
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l?>«i»«I,Ii«Ii» Kur.«»«,

Sin Unser von alten

WM-AnWn
Niidi^rungen, Stichen, schwarz und

/Iie si»ct meist menr uiert at»
ciie ne,,<-,^/

äie keinen

»U2uve«eweäe°e ^^^äer-ze^SI^-M^A^^

merken
an «len tvonk.

sßt ßezen itire»
er sie vegen ilirer

Lerlcunkt sls
«Leiivooemeosek»

spostropliiei-t

(iilirißens
nocii clss spnetitlicliste

unci. Iisrmioseste

//o//entiicn sinci keine l/noeteiiixten xetro//en
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staune» orkadreo, äaL am 1. ^lai cisr »euer aut!
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b) 2u versauken
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